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Vorlage 
an den Haushalts- und Finanzausschuss 

des Landtags Nordrhein-Westfalen 

Über- und außerplanmäßige Ausgaben im IV. Quartal des 
Haushaltsjahres 2025 ab 25.000 Euro und über- und 
außerplanmäßige Ausgaben unter 25.000 Euro des Haushaltsjahres 
2025 

Sitzung des Haushalts- und Finanzausschuss des Landtags 
Nordrhein-Westfalen am 12. März 2026 

Anlagen: 
1 a: Übersicht der Überschreitungen im IV. Quartal 2025 ab 25.000 Euro 
1 b: Übersicht der Überschreitungen unter 25.000 Euro des 
Haushaltsjahres 2025 

Nach § 37 Abs. 4 der Landeshaushaltsordnung ist eine Übersicht der 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Betrage ab 25.000 Euro 
vierteljährlich dem Landtag zuzuleiten. Darüber hinaus ist mit der 
Meldung für das IV. Quartal dem Landtag zusätzlich eine Übersicht über 
die über- und außerplanmäßigen Ausgaben unter 25.000 Euro des 
gesamten Jahres 2025 zuzuleiten. 

Im IV. Quartal des Haushaltsjahres 2025 wurde in vier über- und 
außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 50.888.518,00 Euro eingewilligt 
(Anlage 1 a) . 

Im Haushaltsjahr 2025 ist daneben in eine überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 1.900 Euro (über- und außerplanmäßigen Ausgaben unter 
25.000 Euro) eingewilligt worden (Anlage 1 b). 
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Die beiliegenden Anlagen enthalten die Überschreitungen unter Angabe 
des Kapitels und Titels, des Haushaltsansatzes, des Betrages und der 
Begründung. 
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Epl. 

Über- und außerplanmäßige Ausgaben ab 25.000 Euro im 
IV. Quartal des Haushaltsjahres 2025 

Verwaltungszweig Gesamtbetrag der Überschreitungen gekennzeichnet mit 1 Haushaltsvorgriffe 

Anlage 1 a 

Sonstige 
Überschreitungen Überschreitungen 

+ # 

EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 

01 Landtag 

02 
MinisterpräsidenV 
Staatskanzlei 

03 Ministerium des Innern 

04 Ministerium der Justiz 

05 
Ministerium für Schule 
und Bildung 

06 Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft 

Ministerium für Kinder, 

07 
Jugend, Familie, 

11 .323.200,00 11.323.200,00 
Gleichstellung, Flucht und 
Integration 

Ministerium für Heimat, 
08 Kommunales, Bau und 

Digitalisierung 

Ministerium für 
10 Umwelt, Naturschutz und 

Verkehr 

11 
Ministerium für Arbeit, 

38.229.200,00 
Gesundheit und Soziales 

12 Ministerium der Finanzen 

13 Landesrechnungshof 

Ministerium für Wirtschaft, 
14 Industrie, Klimaschutz und 

Energie 

15 
Ministerium für Landwirtschaft 

1.336.11 8,00 
und Verbraucherschutz 

16 Verfassungsgerichshof 

20 
Allgemeine 
Finanzverwaltung 

Summe 50.888.518,00 0,00 11 .323.200,00 0,00 

1 
+ = Überschreitungen aufgrund Gesetzes oder eines Beschlusses des Landtags oder des Haushalt- und Finanzausschusses 

# = Überschreitungen , die in unmittelbarem Zusammenhang mit Mehreinnahmen stehen 
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EUR 

7 

38.229.200,00 

1.336.11 8,00 

39.565.318,00 



Anlage 1 a 

Einzelplan 07 - Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration 

Nr. Kapitel Titel Haushalts- Uberschreitung Art Zweckbestimmung 
ansatz und Begründung 

EUR EUR 

1 07 030 Famlllendienste und Familienhilfen; gleich! eschlechtliche Lebensweisen und geschlechtliche Vielfalt 

633 10 529.000.000 11 .323.200,00 üpl.# Unterhaltsleistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz 

Bund und Land sind nach dem Ausführungsgesetz zum 
Unterhaltsvorschussgesetz verpflichtet, den Kommunen 70 % 
der Leistungen , die den Unterhaltsvorschussberechtigten 
rechtlich zustehen, zu erstatten. Die Anzahl und die Ansprüche 
der unterhaltsvorschussbeziehenden Kinder in Nordrhein-
Westfalen haben sich seit der Haushaltsaufstellung anders 
entwickelt als prognostiziert. Folglich reicht der 
Haushaltsansatz 2025 nicht aus, sämtlichen 
Zahlungsverpflichtungen nachzukommen. 
Die Ausgaben sind sachlich unabweisbar, da es sich um 
gesetzliche Leistungen handelt. Die rechtlichen Ansprüche 
sind monatlich im Voraus zu leisten, weshalb die Zahlungen 
zeitlich unaufschiebbar sind. 
In Höhe von 6.470.300 Euro erfolgt die Deckung durch 
Bundeseinnahmen. 
Die übrige Deckung erfolgt aus dem Gesamthaushalt. 
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Anlage 1 a 

Einzelplan 11 - Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

Nr. Kapitel Titel Haushalts- Überschreitung Art Zweckbestimmung 
ansatz und Begründung 

EUR EUR 

2 11 090 Pflege und Alter, Förderung der Gesundheitsfach- und Pflegeberufe 

1 1 1 
TG 61 Landesanteil am Ausgleichsfonds nach dem Pflegeberufegesetz 

686 61 139.900.000 9.229.200,00 üpl. Zuschüsse an Sonstige 

Die Mehrausgaben zur Leistung des Landesanteils am 
Ausgleichsfonds nach dem Pflegeberufegesetz sind 
unabweisbar. Bei der Aufstellung des Haushalts 2025 war 
die Ausgabenentwicklung nicht vorhergesehen worden. Die 
Mehrausgaben sind zeitlich unaufschiebbar, da es sich 
zum großen Teil um Ausbildungsvergütungen handelt, die 
den Lebensunterhalt absichern und die vorhandenen Mittel 
des bestehenden Deckungskreises (Kapitel 11 090 TG 60 
sowie Haushaltsvermerk Nr. 4 zur TG 61) im Haushalt 
2025 nicht auskömmlich sind. 
Die Deckung erfolgt aus dem Gesamthaushalt. 

3 11 320 Gesetzliche Leistungen im sozialen Bereich 

681 30 140.000.000 29.000.000,00 üpl. Aufwendungen für Opfer von Gewalttaten nach dem 
Sozialen Entschädigungsrecht (SGB XIV) 

Die Mehrausgaben zur Leistung der Aufwendungen für 
Opfer von Gewalttaten , die sich aus den 
bundesgesetzlichen Regelungen zum Sozialen 
Entschädigungsrecht nach den Vorschriften des 14. 
Sozialgesetzbuches ergeben , sind unabweisbar. Bei der 
Aufstellung des Haushalts 2025 war die 
Ausgabenentwicklung nicht vorhergesehen worden . Die 
Mehrausgaben sind zeitlich unaufschiebbar, da es sich 
zum großen Teil um Renten- und Einkommensleistungen 
an Privatpersonen handelt, die den Lebensunterhalt 
absichern und die vorhandenen Mittel des bestehenden 
Deckungskreises (Kapitel 11 310, Kapitel 11 320 sowie 
Haushaltsvermerk Nr. 2 zu den Ausgaben des Kapitels 11 
320) im Haushalt 2025 nicht auskömmlich sind. 
Die Deckung erfolgt aus dem Gesamthaushalt. 
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Anlage 1 a 

Einzelplan 15 - Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Nr. Kapitel Titel Haushalts- Überschreitung Art Zweckbestimmung 
ansatz und Begründung 

EUR EUR 

4 15 040 Verbraucherschutz 

634 12 900.000 1.336.118,00 üpl. Erstattung von Entschädigungen bei Tierverlusten durch 
Seuchen an das "Sondervermögen Tierseuchenkasse" 

Die Mehrausgaben zur Erstattung von Entschädigungen bei 
Tierverlusten durch Seuchen an das „Sondervermögen 
Tierseuchenkasse" sind unvorhergesehen und 
unabweisbar. Die Mittel wurden zur Erfüllung von 
berechtigten Erstattungsansprüchen der Tierseuchenkasse 
bereitgestellt. 
Das Bedürfnis war unvorhersehbar, da zum Zeitpunkt der 
Haushaltsaufstellung 2025 im Jahr 2024 die Entwicklung 
des Seuchengeschehens nicht bekannt war. Die sachliche 
Notwendigkeit ist gegeben, um den Schutz der rinder- und 
geflügelhaltenden Betriebe in NRW zu gewährleisten und 
gesetzlich vorgeschriebene Entschädigungen auch an 
Privatpersonen zu leisten . Die zeitliche Notwendigkeit liegt 
vor, da die Ausgaben unverzüglich geleistet werden 
mussten; es bestehen gesetzliche Ansprüche auf die 
Entschädigungsleistungen. Das parlamentarische 
Verfahren für einen Nachtragshaushaltsplan 2025 konnte 
nicht abgewartet werden . 
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Epl. 

Über- und außerplanmäßige Ausgaben unter 25.000 Euro 
des Haushaltsjahres 2024 

Verwaltungszweig Gesamtbetrag der Haushaltsvorgriffe 

Anlage 1 b 

Sonstige 
Überschreitungen 

Überschrei tungen gekennzeichnet mit 1 

Überschreitungen 

+ # 
EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 

01 Landtag 

02 MinisterpräsidenU 
Staatskanzlei 

03 Ministerium des Innern 

04 Ministerium der Justiz 1.900,00 1.900,00 

05 Ministerium für Schule 
und Bildung 
Ministerium für Kultur und 

06 Wissenschaft 

Ministerium für Kinder, 

07 Jugend, Familie , 
Gleichstellung , Flucht und 
Integration 
Ministerium für Heimat, 

08 Kommunales, Bau und 
Digitalisierung 
Ministerium für 

10 Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr 

11 Ministerium für Arbeit , 
Gesundheit und Soziales 

12 Ministerium der Finanzen 

13 Landesrechnungshof 

Ministerium für Wirtschaft, 
14 Industrie, Klimaschutz und 

Energie 

15 Ministerium für 
Landwirtschaft und 

16 Verfassungsgerichshof 

20 
Allgemeine 
Finanzverwaltuna 

Summe 1.900,00 0,00 1.900,00 0,00 
1 + = Überschreitungen aufgrund Gesetzes oder eines Beschlusses des Landtags oder des Haushalt- und Finanzausschusses 

# = Überschreitungen, die in unmittelbarem Zusammenhang mit Mehreinnahmen stehen 
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0,00 



Anlage 1 b 

Einzelplan 04 - Ministerium der Justiz 

Nr. Kapitel Titel Haushalts- Überschreitung Art Zweckbestimmung 
ansatz und Begründung 

EUR EUR 

1 04 220 Gerichte der allgemeinen Verwaltungsgerichtsbarkeit 

685 30 0 1.900,00 üpl.# Zuschuss an die Kammer für Beratende Ingenieure und 
Ingenieure im Bauwesen 

Ausgaben dürfen nach dem Haushaltsvermerk in Höhe der 
Einnahmen bei Titel 112 40 und 261 30 geleistet werden . 
Bei der Aufstellung des Haushalts 2025 wurde davon 
ausgegangen , dass sich die Einnahmen und Ausgaben bei 
diesem Sachverhalt decken. 
Aufgrund§ 41 Baukammergesetz NRW i.V.m. § 114 
Heilberufsgesetz NRW sind die Ist-Einnahmen, soweit sie 
die dem Land zu erstattenden Kosten übersteigen, im 
nächsten Rechnungsjahr auszuzahlen. Die Einnahmen in 
2025 haben nicht ausgereicht, um die Ausgaben , die sich 
durch die Abrechnung für das Haushaltsjahr 2024 ergeben 
haben, zu decken. Die Ausgaben waren unvorhersehbar 
und unabweisbar. 
Die Deckung erfolgt aus Titel 511 01 . 
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